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1 Sicherheitshinweise

Dieser Quick Guide beschreibt die Installation der Wallbox und
richtet sich an Installateure.

Weiterfiihrende Informationen fiir Betreiber und Bediener sind
in der Montage- und Betriebsanleitung enthalten.

Grundvoraussetzung fiir sicheres Arbeiten ist die Einhaltung
aller angegebenen Sicherheitshinweise und Handlungsanwei-
sungen in dieser Anleitung. Dariiber hinaus gelten die ortlichen
Unfallverhiitungsvorschriften.

1.1 BestimmungsgemalBe Verwendung

Die Wallboxen sind fiir den privaten, halb-6ffentlichen und
offentlichen Bereich ausgelegt.

Die Wallboxen sind zum Laden von Elektrofahrzeugen am AC-
Drehstromnetz bestimmt und sind fest an das Drehstromnetz
angeschlossen. Sie dienen zum AC-Laden nach Mode 3 gemaf}
IEC 61851-1 (VDE 0122-1). Sie entsprechen der Schutzklasse |
(Schutzleiter). Die Wallboxen sind im Innen- und AuRenbereich
einsetzbar. Jede andere Verwendung ist nicht bestimmungsge-
maR. Die Wallboxen sind nur fiir die Montage an der Wand oder
an der dafiir vorgesehenen Stele (Zukaufteil) bestimmt. Die
Stele wird auf dem Erdstiick (Zukaufteil) oder auf einem vom
Betreiber erstellten Betonfundament montiert.
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Wallboxen diirfen nach DIN VDE 61439-7 sowohl von elektro-
technisch unterwiesenen Personen als auch von Laien bedient
werden. Montage, Erstinbetriebnahme, AuRerbetriebnahme
und Wartung missen von einer qualifizierten Elektrofachkraft
durchgefiihrt werden. Reinigung, Einhaltung der Wartungs-
intervalle und Stérungsbeseitigung obliegen dem Betreiber.

Die Ladeeinrichtungen sind technisch so vorbereitet, dass nur
die eichrechtlich relevante kWh-Messung bzw. Abrechnung
moglich ist. Die Ladeeinrichtungen sind weder fiir die Messung
von Zeitspannen zur Bestimmung der Ladeservice-Dauer noch
fir die Zeitstempelung von kWh-Messwerten zur spateren, zent-
ralen Tarifierung ausgelegt.

Die Genauigkeit der Ladeeinrichtung am Abgabepunkt ent-
spricht der MID-Klasse A und ist auf dem Typenschild entspre-
chend angegeben (siehe ,,2.4 Offentliches Stromnetz anschlie-
Ren“ auf Seite 17).

1.1.1 Umgebungsbedingungen
Es diirfen nur Wallboxen mit einer Schutzart verwendet werden,
die der am Einsatzort geforderten Schutzart entspricht.



Beim Einsatz der Wallboxen miissen die Umgebungsbedingun-
gen und die chemischen Bestandigkeiten des verwendeten

Gehausematerials (Edelstahl und Stahlblech) beachtet werden.

Der Hersteller tibernimmt keine Haftung fiir Schaden und
Mangel, die durch die Nichtbeachtung der
Anleitung entstehen.

1.1.2 Nennbetriebsbedingungen

Die Wallboxen gelten nur dann als eichrechtlich bestimmungs-
gemald und eichrechtkonform verwendet, wenn die in ihnen
eingebauten Zahler nicht anderen Umgebungsbedingungen
ausgesetzt sind, als denen, flir die ihre Baumusterpriifbeschei-
nigung erteilt wurde.

1.2 Anforderungen an Betreiber, Installateur und
Bediener

1.2.1 Anforderungen an Betreiber

= DerBetreiberist fir die bestimmungsgemalie Ver-
wendung und den sicheren Gebrauch der Wallboxen
verantwortlich. Der Betreiber verwendet die Wall-
boxen ausschlieflich dann eichrechtkonform und
bestimmungsgemald, wenn er die an ihn gerichteten
Auflagen und Bedingungen in dieser Anleitung ein-
halt.

Bei Bedienung der Wallboxen durch Laien muss der Betreiber
sicherstellen, dass folgende Anforderungen erfiillt sind:

* Anleitung dauerhaft aufbewahren und die relevan-
ten Informationen fiir Installateure, Endkunden und
Bediener bereitstellen (inkl. neuer Messrichtigkeits-
hinweise (Verwenderauflage)).

= Die an den Betreiber gerichteten Messrichtigkeitshin-
weise in der Betriebsanleitung beachten.

= Sicherstellen, dass der Laie die Bedienungsanleitung
fiir eichrechtkonforme Wallboxen gelesen und ver-
standen hat.

= Laien vor Benutzung der Wallboxen in die Bedienung
einweisen.

Quickstart Guide



= Sicherstellen, dass der Laie die Wallboxen nur bestim-  1.2.2 Anforderungen an Verwender der Messwerte

mungsgemal verwendet. Verwender der Messwerte ist derjenige, dem der Kunde die

= Personen schiitzen, die Gefahren im Umgang mitden  Bezahlung der an der Wallbox erhaltenen Lieferung elektrischer
Wallboxen nicht einschatzen kdnnen (z. B. Kinder). Energie schuldet (z. B. E-Mobility Service Provider). Der E-Mobi-

= Sicherstellen, dass alle Schutzvorrichtungen sowohl lity Service Provider (EMSP) verwendet die Messwerte nur
korrekt angebracht als auch intakt sind und dass eichrechtkonform, wenn er die an ihn gerichteten Auflagen und
spannungsfiihrende Teile nicht beriihrt werden Bedingungen in dieser Anleitung einhalt.
kénnen.

= Sicherstellen, dass sich keine leicht brennbaren oder ~ Messgerateverwender (z. B. CPO) und Messwerteverwender (z.
explosiven Stoffe in der Ndhe der Wallboxen befin- B. EMSP) miissen die an sie gerichteten Messrichtigkeitshin-
den. weise in der Betriebsanleitung beachten.

= Sicherstellen, dass sich die Wallboxen nicht unter
Wasser befinden. 1.2.3 Anforderungen an Installateur

» BeiMontage, Inbetriebnahme, Wartung, AulRerbe- » Anleitung vor Arbeiten an den Wallboxen lesen.
triebnahme und Storungen eine qualifizierte Elektro- » Anschluss und Priifung nach aktuellem Stand der Technik
fachkraft mit nachweislichen Kenntnissen hinzuzie- und aktuell geltenden Regeln und Vorschriften.
hen. » Vorallen Arbeiten an den Wallboxen die nach DIN VDE

= Technische Anschlussbedingungen und Sicherheits- 0105[4] definierten fiinf Sicherheitsregeln
regeln des ortlichen Energieversorgers einhalten. einhalten:

= Nationale Unfallverhiitungs- und Arbeitsvorschriften — Freischalten
beachten. - Gegen Wiedereinschalten sichern

= Die erzeugten OCMF-Datenpakete dauerhaft verfiig- - Spannungsfreiheit allpolig feststellen
bar halten (mindestens bis zum Ablauf moglicher — Erden und kurzschliefden
gesetzlicher Rechtsmittelfristen fiir den Geschaftsvor- - Benachbarte, unter Spannung stehende Teile abdecken
gang). oder abschranken

WALLBOX smartEVO | smartEVOduo 5



1.2.4 Anforderungen an Bediener

» Anleitung vor Benutzung der Wallboxen lesen.

» Wallboxen auf duflere Beschadigungen priifen.

» Bei Beschadigungen an Betreiber wenden. Wallboxen nicht
mehrverwenden.

1.2.5 Mitgelieferte Dokumente

Im Lieferumfang kdnnen neben dieser Anleitung zusatzliche
Dokumente sowie Anleitungen von Geratekomponenten ent-
halten sein.

> Mitgelieferte Dokumente beachten.

1.3 Vorhersehbare Fehlanwendung

Nichtbeachtung der geforderten Schutzart

Einsatz von Wallboxen mit niedrigerer Schutzart als am Einsatz-

ort gefordert.

» Wallboxen nur mit Schutzart verwenden, die dem Einsatzort
entspricht.

Betreiben ohne Schutzeinrichtungen

Betreiben der Wallboxen ohne vorgeschriebene und empfoh-

lene Schutzeinrichtungen.

» Wallboxen nur mit intakten Fehlerstromschutzschaltern
betreiben.

» Wallboxen nur mit intaktem Gehause betreiben.

> Wallboxen mit allstromsensitiven Fehlerstromschutzschal-
tern (FI/RCD Typ B) nicht hinter pulsstromsensitiven Fehler-
stromschutzschaltern (FI/RCD Typ A) betreiben.

1.4 Restrisiken

Verletzungsgefahr durch Brand

Durch Abdecken der Wallboxen kann es zu Warmestau im

Gehduse kommen, wodurch ein Brand entstehen kann.

> Sicherstellen, dass die Wallboxen seitlich und nach vorne
frei montiert werden.

» Wallboxen nicht mit anderen Gegenstanden bedecken.

> Keine Gegenstande auf den Wallboxen ablegen.

Tod oder Verletzungsgefahr durch Stromschlag

Tod oder Verletzungen durch Stromschlag bei unsachgemalfer

Bedienung.

> Wallboxen nur mit vorgeschriebenen und empfohlenen
Schutzeinrichtungen betreiben.

> Arbeiten bei demontierter Abdeckung nur durch qualifizierte
Elektrofachkrafte ausfiihren lassen.

» Anschluss- und Ladeleitungen nur am Stecker aus der Lade-
steckdose herausziehen, niemals an der Leitung.

» Anschluss- und Ladeleitungen nicht knicken, einklemmen
oder tiberfahren.
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» Wallboxen mit defekten Teilen unmittelbar auRer Betrieb
nehmen. Lockere oder defekte Teile von einer Elektrofach-
kraft ersetzen lassen.

Verletzungsgefahr durch herabfallende Wallboxen

Verletzungsgefahr durch Herabfallen von Wallboxen.

» Vor der Montage Art und Ort der Befestigung priifen, um ein
Herabfallen der Wallboxen zu vermeiden.

> Bei der Montage mit Stele sicherstellen, dass entweder ein
geeignetes Erdstilick oder ein geeignetes Betonfundament
zur Verfiigung steht.

» Befestigungsmaterial dem Gerategewicht entsprechend
wahlen. Gewichtsangaben auf demTypenschild beachten.

» Kein zusatzliches Gewicht an den Wallboxen anbringen.

» Sicherstellen, dass sich keine Personen an die Wallboxen
hdngen.

Sachschaden durch Kondenswasser

Die Wallboxen sind durch Thermalmanagement vor Kondens-

wasserbildung geschutzt, dennoch kann

Feuchtigkeit in das Innere der Wallboxen gelangen.

» Sicherstellen, dass die Wallboxen keiner unverhéltnismaRig
starken Sonneneinstrahlung und keinen unverhéltnismaRig
starken Temperaturschwankungen ausgesetzt sind (durch
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integrierte Temperaturiiberwachung im Ladecontroller wird
die Leistung bei Bedarf reduziert, um Uberhitzung vorzu-
beugen).

1.5 Erstmaliges Einschalten

@ Wird die Reihenfolge nicht eingehalten, 6st die Welding
Detection aus (Schiitz verschweiftt). Die LED ,,externe Abschal-
tung aktiv“ am RCCB leuchtet.

Beim erstmaligen Einschalten der Wallbox folgende Reihen-
folge einhalten:
1. Fehlerstromschutzschalter OF1 einschalten
2.Fehlerstromschutzschalter 1F1 einschalten (bei 2 Lade-
punkten)
3. Leitungsschutzschalter 2F1 einschalten (Steuersicherung)



1.6 Benutzersicherung auf Schutzabdeckung
ersetzen

@ Auf der Schraube der Schutzabdeckung ist eine Benutzer-
sicherung angebracht. Diese wird bei der Montage durch das
Offnen der Schutzabdeckung zerstort. Die zerstérte Benutzer-
sicherung muss vor der Inbetriebnahme durch die Benutzer-
sicherung des Betreibers ersetzt werden.

» Benutzersicherung des Betreibers vor der Inbetriebnahme
Uber Schraube der Schutzabdeckung anbringen.
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2 Montage

)
kc B

Ladesteckdose festangeschlossene
Ladeleitung 2X
R\ D
+40°C Q
ﬁ. P54 Q) Y
G 4K4H 95°C 2x 2x 1x 1x
outdoor M32 M32 M20x1.5 M20
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2.1 Zubehorvarianten

./

AY
A
I
L
[

£

N~ NN~
98691003 98691001 98691002
98695001 +98691011 +98691011 +98691012
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98693001

IPD control fur
dynamisches Lastmanagement

98694001

IPD manager fiir
PV-Laden
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9869800x

Zusatzlicher Verteiler mit
Anschlussklemme 50 mm?
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- 2.2 Montagevarianten

e

P> Seite 14

. ~
P> Seite 13 P> Seite 13 P> Seite 14
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A.l

A.2
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B.1 B.2
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2.3 Wallbox montieren

S
’ »\\\\“‘\@o‘\“‘
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@ Die beigelegte Dichtscheibe muss immer angebracht werden,
unabhangig ob die Montage an Wand, Stele oder Wandmonta-

geplatte erfolgt.
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2.4 Offentliches Stromnetz anschlieRen

n Typ B/C 32A
N

Typ A30 mA

@ o

O—F—0 03
>I< TypB/C32A

Einspeisung Ethernet Einspeisung
2. Zuleitung 1. Zuleitung

)
(optional)

L 0| O] fpe—1

Typ A30 mA
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Einspeisung 1. Zuleitung Einspeisung 2. Zuleitung

=iz i

9.9.0.9

T 13
L g

@ Bei Anschluss zweier Anschlussleitungen muss die installierte Phasenschiene (10 Fahnen) gegen die Phasenschiene (4 Fahnen im Liefer-
umfang) getauscht werden. Anschluss der Phasenschiene (4 Fahnen im Lieferumfang): 2F1 2/N - OF1 N/4. Die Spannungsversorgung

erfolgt tiber den Anschluss des Ladepunktes 1. Querschnitt: max. 10 mm? por RCD

°wml || ] °m
9.0,8,8 ©,.8,8.8

HH

> Die Topologie fiir Ethernet und Zuleitung/en sternférmig vorsehen. Das Schleifen der Zuleitung ist ausschlieRlich mit dem inte-
grierbaren Verteiler EVO add (9869800X) in einer Stele EVO vario (98691001+98691002) mdglich.
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ﬂ Schutzleiter 1. Zuleitung

O
)
WA §

¢

q

@nen
OUIO

'w«
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n Schutzleiter2. Zuleitung
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2.5 Verteiler montieren und anschlieRen

(optional)

@ Erdungsanschliisse der Stele beachten.

Quickstart Guide
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Montage der Wallbox: Siehe 2.3 auf Seite 15.
Anschluss an Wallbox: Siehe Abbildung 3a und 3b auf Seite 18.

WALLBOX smartEVO | smartEVOduo
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2.6 Netzwerkkabel anschlieRen

23
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2.7 IPD control anschlieBen (optional) 3 @ o contrl + —Ox

192.168.4.2/login

1

Willkommen auf lhrer IPD
control!

oo

=

0 0 00

Administrator

&  Passwort

2 <+ | Netzwerk = X
I Metzwerk Ansicht o control + 7 x
I - 192.168.4.2/modbus/app
& En
i taf L
Eigenschaften O Gerdte und Drucker Netzwerk- und =
hinzufiigen Freigabecenter Modbus TCP ®
Speicherart Metzwerk Einstellungen der TCP Schnittstellen
[%] Gerste ginsteliungen
= v 4 o Netwerk v | % Master
Slave-Adressen und Ports v A ok n
+ Andere Gerate (1
# Schnellzugriff Ak e
[ Dieser PC I IPD-CONTROL-77450466 Slave
o Netzwerk g * '\ktw\ereTCP—S\ave '
Commey ) X ®
Computer (1) @ Aktiviere Verschliisselung (TLS) @
oy ()
2 Elemenie Zertifikate >
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5 @ Configuration Interface - -Ox @ IPD control ist erfolgreich eingerichtet, wenn das Produkt in
- S der Dashboard-Oberflache der Wallbox und in der Dashboard-

Oberflache des IPD controls aktiviert ist und angezeigt wird.

Fiir weitere Informationen, siehe Installationsanleitung des
Herstellers.

Fiir weitere Informationen zur Konfiguration, siehe Konfigura-
tionsanleitung des Herstellers.

tion Interface —-Ox
.4.11/groups/loadmanagement

(Er L2 Status des externen Eingangs 1 Abschalten
BACKEND

Externe Zshlerunterstiitzuna An
AUTORISIERUNG
— | xennourstion Extemer zsnier Modbus IPD Cantral (TCP)
———————————) | IP-Adresse des extemen Zaniers 192.168.4.2
LASTMANAGEMENT
Toral
Modbs:Schittstell? @ Netzanschiussstrombegrenzung (LYLZLE) [4] | 100 100 100
SEMP-Schnittstelie (SMA' Sich arge bei extemer Last (L1L2/L3)[A] | O o [
Sunny Home Manager)

Rickialisbene der extemen Last (LIL2/L3) [A] | 9998 9999 9958
EEBUS-Schnittstelle
Prm— Exteme Zshier Topologie Inkiusive Ladestations-Untervertziling
ke e nc Mittelwertbildung der externen Last Lange[sec] 5
ASKI liber OCPP-S

Schieflastuermeidung Aus
INSTALLATION

Minimoler =grenzungswert [A] o
SYSTEM

ing bei Verbindungsausfall [A] 6
T Strom Aus

Lsschen ses persimenten DLM-Sisvz Datenbank
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2.8 IPD manager anschlieBen (optional) 3

(W) Configuration Interface - - 0O x
192.168.4.11/groups/loadmanagement
©)
EEBUS ’
GBus Protacal (On/Off) An 3 ’
Fallhack Current [A] 6 i
Communication Timeout [s] 4 @
@Irmg Status uPaired )

Configuration Interf -Ox
@ onfiguration Interface + = Netzwerk - X
192.168.4.11/login I Metzwerk Ansicht o
(@ s meme
| - iy
v L) <Tar b
Eigenschaften O Gerdte und Drucker MNetzwerk- und
hinzufigen Freigabecenter
Speicherort Metzwerk
- - 4 o s Netawerk v | %

Andere Gerate (1)

s Schnellzugriff
[ Dieser PC I IPD-MANAGER
—

LOGIN l o Metzwerk ' *
@

[r— v Computer (1)

operator

L‘ DESKTOP

2 Elemente =
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5 (& IPD manager + -Ox
< () 192.168.4.2/login
Willkommen auf lhrem IPD
manager!
©00o
0000
Administrator
& | passwort
nager aF -Ox
68.4.69/eebus/app
oord
8] smonmerer
i Pairing (IPD-MANAGER-77094917)
R Veratung on E£51S Vrinomgen
[ rarte
Hostname Bezsichung Hersatler Modell
( P —
.

J— )

"

[Bs] cerite-Einstellungen
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T T

68.4.69/eebus/app

Pairing

Soll das Gerat mit der Komponente IPD-MANAGER-77094917 verbunden werden?
Bitte Uberpriifen Sie vor dem Pairing, dass die Informationen des Gerits korrekt sind:

Hostname: cp-5.local

Bemmhung 98612350_smartECO Labor01
Hersteller: Walther-Werke

Modell: 38612350

SKI: a65e714b705%0a42a9dd 4107 abe1411b8d10fa34

@ IPD manager ist erfolgreich eingerichtet, wenn das Produkt in
der Dashboard-Oberflache der Wallbox und in der Dashboard-
Oberflache des IPD managers aktiviert ist und angezeigt wird.

Fir weitere Informationen, siehe Installationsanleitung des
Herstellers.

Fiir weitere Informationen zur Konfiguration, siehe Konfigura-
tionsanleitung des Herstellers.
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2.9 Erstinbetriebnahme

E-Check
IEC 61851

g
g

2

O

st Unit @
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2.10 Wallbox schliessen

WALLBOX smartEVO | smartEVOduo
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3 Ladevorgang




4 Typenschilder

Produktbezeichnung / Artikelnummer
Bemessungsspannung, Nennfrequenz
Bemessungsstrom
Uberspannungsschutz Klasse
Schutzart

Gewicht

Herstellernorm

Seriennummer

Betriebstemperatur

Schutzklasse |

Leistungsfaktor

Ausgangsleistung

Produktionsdatum

CE-Zeichen

Entsorgungshinweis

Hinweis Anleitung

Schutzklasse |
Baumusterpriifbescheinigung

@ Ve wzme

smartEVO duo connect+ 9BED3314E @

218 s A
DENTP 2280111

Cealm

W 00 N 6o A W N R

[
o

e
W N =

Ramsana St 8 WALTHER-WERKE

D-67304 Eisenberg / Germany FORTSCHRITT SEIT 1857

1 ——-smartEVO duo connect+ 98603314E

— 20
2 ——1- % 23x~230400V 50Hz | ourqer T ZME

3 — 1 Imin 0.25A — Imax 32A | cos phi 0,9-1,0 22 1948 | Class A —— 19
2 i T ; DEMTP22B 011 M — 18

5—71 Schutzart  IP54 —25°C...+|10°C E
6 L~ Gewicht 21.0 kg SN: 122157001 gl
7 » |EC 61851—1  IEC 61439—7|ACSI|V T 2043_1u_bs M""‘I in Germ[lny

8 910 11 12 1314 15 16 17

[
H

=
o un

[y
~

[
©

[
©

Genauigkeitsklasse der Ladeeinrichtung

N
o

Metrologie-Kennzeichnung
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5 Technische Daten

5.1 Variante Ladedose

(3-phasig)

smartEVO duo smartEVO duo connect
Anzahl Ladepunkte 2
Nennspannung 3x230/400VAC
Nennfrequenz 50 Hz
Anschlussleistung max. 2x22 kW
Mindestabnahmemenge 1 kWh
Notwendige Vorsicherung je Anschlussleitung max. C32A

interne Absicherung je Ladepunkt

RCCB 40/0,03 mA Typ A; DC-Fehlerstromerkennung 6 mA; Welding Detection
mit automatischer Auslésung des RCCB

Anschlussmoglichkeit
Direktanschluss FI/RCD

2x NYY-J max.
5x 10 mm?

32
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5.2 Variante Ladeleitung

smartEVO duo smartEVO duo connect
Anzahl Ladepunkte 2
Nennspannung 3x230/400VAC
Nennfrequenz 50 Hz
Anschlussleistung max. 2x22 kW
Mindestabnahmemenge 1 kWh
Leitungslange max. 6 m
g‘?;";:;‘;')ge Vorsicherung je Anschlussleitung max. C32A max. C16A max. C32A max. C16A

interne Absicherung je Ladepunkt

RCCB 40/0,03 mA Typ A; DC- Fehlerstromerkennung 6 mA; Welding Detection

mit automatischer Auslosung des RCCB

Anschlussmoglichkeit
Direktanschluss FI/RCD

2x NYY-J max.
5x 10 mm?

WALLBOX smartEVO | smartEVOduo
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6 Stempelplane

Die eichrechtrelevanten Komponenten sind mit Zugriffssiche-
rungen des Herstellers versehen, um eventuelle Manipulatio-
nen feststellen zu kdnnen.

Diese Zugriffssicherungen diirfen nicht entfernt, ersetzt oderin
Form und Aussehen verandert werden.

Die Positionen der Zugriffssicherungen sind auf den folgenden
Abbildungen dargestellt.

I

| I
| Il Vi

6.1 Stempelplan smartEVO duo+

1 Zahler Ladepunkt 1 und2

2 Leistungsschiitz Ladepunkt 1 und 2

3 Ladecontroller Ladepunkt 1 und 2

4 QR-Code mit folgenden Informationen des Ladepunktes:

@ @E®O ©

Public Key des Logbuchs, Kompensationsfaktor und der ver-
wendete MID-Zahler

Public Key des Ladepunktes

Ladedose

Ladeleitung

Public Key Carrier Ladepunkt 1 und 2

o ~N oo un

34 Quickstart Guide



30 mm

Sicherheitssiegel

70 mm

35
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6.2 Benutzersicherung an der Schutzabdeckung

Furjeden Ladeeinrichtungstyp gibt es in den Herstellerunterla-
gen jeweils eine detaillierte Aufbauzeichnung mit dem entspre-
chenden Stempelplan.

Firjeden Ladeeinrichtungstyp gibt es in den Herstellerunterla-
gen ein Datenerfassungsprotokoll, in dem alle Seriennummern
sowie Herstellungsdatum, Produkttypname und Produktnum-
mer aufgelistet sind.

WALLBOX smartEVO | smartEVOduo

37



Ja1ynysyeyasan ‘youyaley ey (wnieq) (Ho)
% ; 5
T 11— €¢0C°€0°90 EIECTIENE]
| x\.ﬂim__. _ ‘w\

/4 1ee

S00 @ €2 ¥SD 30 IN-1Rj19Z
(86T "IN-uuay)

AueuLIDD ‘UBYUISSEIIS ZYEYE
v — 1 8gesswyo
Hqwo uiaAeg dnouo ys)

‘uynya8yaunp
9||215s8unIamaqgsieyiwIouo)y apuas|o} alp YaInp uspinm ussunyamag pun usasunjnid aydljjwes

200€ |1dy WOA £'0G V-81d UdBuniapiojuy-gld e
LTOT ZJBIN 9T WOA -9 Juawnjoq vy aid o

159219598213 pun -ssay
S9p 9 § sop auuls wi uadun3aj1sa4 Jopo uauoneyyizads aydsiuyaal ‘ujaday a8i8e|yosuls a1epuamasuy

‘ualjeyula uUaBunuplolaAsIYIRY US3ZINISas Jnelep alp pun 239s93YdI3
pun -ss3|\ SEp pun puis 38nNazJyejo.1y3|3 4Ny U3SUNIYDLIUISIPET SWIOJUONSIYIDIYDID 3IYNPOI Uduueuas
uaqo 3Ip Ssep ‘SunoMIUBIBA JASIUIR||e Ul UBJEPHD ‘HqWID JaYIEM PUBUIPIRS INYTM-YIHLIVM 3P “4IM

+123UU0d onp OAJMEWS Xoq||epm
+0Nnp OAJHewWs xoqjlem pnpoud

7 Konformitatserklarung

813quasi3 ¥0€L9-3Q ‘9 1S Jauaswey
HQW Jayijep pueulpiad INYIM-4IHLIVM 1139||931S49H

8unupioJanydi3 pun -ssaN Yyoeu ONNYYINYISLYLINYOANON

T SHHOS G

AINTIM-HIHLIVM

Quickstart Guide

38



Ja1ynysyeyasan ‘youyajey tex (wnieq) (30)
2R ;
! ] A €¢0T°€0'90 19quasi3
lokida i

Wil U

"uspJam LI31UBIES JYIIU UBIUIIYIY USIUUBUSS UBQO USP W SunwwisulRIaq 1P uuey ‘puls uagadadialy
HQWD JaY3|e M PUBUIPIR4 INYIM-YIHLTVM UOA JYDIU BIP ‘I9PUIMIBA 3IEMOS JOPO 3|1dINeg dIAPUEB UBPIIM

‘uapJam 119159819y — puis uaBepaun UaYISIUYIS] Jap [I93puelISag
ayojam — uadunuydiazsdunSiua4 uspuaydaidsiua usp yoeu alp ‘asejdwax3 ajje 4ny 318 Suniepuz asaiqg

.Eu_‘_%u:w:wt_‘_;um‘_o>_u:::wELoz
u3juueUas UBQO UBP IYNPOIJ SISAIP SSep 1811e1saq uaydldzZUUY-3) seq W V

T'T'TA TS-68Y TOE N3 IS13

T'T'ETA T-806 TOE N3 IS13

T'T°CA 0€E 00€ N3 IS13

T'T'CA €-687 TOE N3 ISL3
TT0Z:0V/TT0Z:TV/L00T:€-9-000T9 N3
610¢:2-9-000T9 N3

610¢:S56¢9 D3|

8T0Z:¢-TZ-TS8T9 D3l

:}9puamasue uapinm spiepuels apuas|od
CITURINEEN] na/es/v1ot

(03) BunupioJaA HOVIY  £O6T “IN/900T
(SHoY) a1unya1y-sHoY Nn3/€98/5102

(@o3) a1unyd-ANG n3/og/v10T
(aA7) aluipyaussunuuedsiapalN na/se/v1oz uaiuIyay

:3y2udsiua ualuljIyYdly uspuas|o) uap PNPo.Id Aluueuad
Uaqo Ssep Ssep ‘BuNJIOMIUBIDA JASIUIR|[E Ul UBIEPHR ‘HGWD JaYIeM PUeUIpIdd INYIM-YIHLTYM 3Ip “4IM

+129UU0 ONp OAJMEWS Xoq||leMm
+0Np OAJMEWS XOq|[eMm :apnpoud

819quasi3 ¥0€£9-3Q ‘9 "3S JouasWey
HQWO JayleM PueUIPI] INYIM-YIHLTVM 1J3|[93543H

ONNYYINYISLYLINYOINON-N3I

INYIM-YIHITVM

39

WALLBOX smartEVO | smartEVOduo



WALTHER-WERKE

FORTSCHRITT SEIT 1897

WALTHER-WERKE
Ferdinand Walther GmbH
Ramsener Str. 6
DE-67304 Eisenberg

www.walther-werke.de

DOK BEMO 06/23 Rev.02 PM


www.walther-werke.de

	1	Sicherheitshinweise
	1.1	Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.2	Anforderungen an Betreiber, Installateur und Bediener 
	1.3	Vorhersehbare Fehlanwendung
	1.4	Restrisiken
	1.5	Erstmaliges Einschalten
	1.6	Benutzersicherung auf Schutzabdeckung ersetzen

	2	Montage
	2.1	Zubehörvarianten
	2.2	Montagevarianten
	2.3	Wallbox montieren 
	2.4	Öffentliches Stromnetz anschließen
	2.5	Verteiler montieren und anschließen (optional)
	2.6	Netzwerkkabel anschließen
	2.7	IPD control  anschließen (optional)
	2.8	IPD manager anschließen (optional)
	2.9	Erstinbetriebnahme
	2.10	Wallbox schliessen

	3	Ladevorgang
	4	Typenschilder
	5	Technische Daten
	5.1	Variante Ladedose
	5.2	Variante Ladeleitung

	6	Stempelpläne
	6.1	Stempelplan smartEVO duo+
	6.2	Benutzersicherung an der Schutzabdeckung

	7	Konformitätserklärung

